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Meldepflichten: Anbieter von Krypto-Dienstleistungen
sollen bestimmte Transaktionen an die Finanzbehörden
melden
GESETZGEBUNG

Der Gesetzgeber will eine stärkere Regulierung bei Kryptowerten. Künftig sollen Anbieter von
Krypto-Dienstleistungen bestimmte Transaktionen an die Finanzbehörden melden.

Der Bundestag hat am 06.11.2025 den Gesetzentwurf der Bundesregierung zur Umsetzung der EU-
Richtlinie 2023/2226 (BT-Drs. 21/1937, sog. DAC-8-Richtlinie) beschlossen. Damit wird eine
Meldepflicht für Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen eingeführt, den Finanzbehörden
Informationen über bestimmte Transaktionen von Kryptowerte-Nutzern zu melden. Gleichzeitig
werden die in Bezug auf Finanzkonten bereits bestehenden Meldepflichten auf bestimmte
digitale Zahlungsinstrumente (elektronisches Geld (E-Geld) und digitales Zentralbankgeld)
ausgeweitet. Der Gesetzentwurf bedarf noch der Zustimmung des Bundesrats. Das Gesetz soll
am Tag nach seiner Verkündung in Kraft treten.

H I N W E I S

Bemerkenswert ist der Umstand, dass der Rat der EU die Richtlinie zur Änderung der EU-
Vorschriften über die Zusammenarbeit der Verwaltungsbehörden im Bereich der Besteuerung
(DAC 8) bereits am 17.10.2023 angenommen hat. Mit dieser Änderung wird der automatische
Informationsaustausch auf Kryptowerte und auf Vorbescheide für vermögende Einzelpersonen
ausgeweitet. Das Ziel der Richtlinie ist demnach, durch die Ausweitung der Anwendungsbereiche
der Registrierungs- und Meldepflichten sowie die allgemeine Zusammenarbeit der
Steuerbehörden insbesondere die „Nachverfolgungslücke" bei Kryptowerten zu schließen.

Oft nicht bekannt ist, dass darüber hinaus der bisherige automatische Informationsaustausch
von Steuerdaten auch auf grenzüberschreitende Vorbescheide von vermögenden
Privatpersonen sowie über Dividenden von Unternehmen, deren Anteile nicht in einem Bankdepot
verwahrt werden, ausgeweitet wurden.

Dieser Beitrag gibt den Stand zum Zeitpunkt der Ausgabe (Dezember 2025) wieder und ersetzt keine individuelle Beratung.
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